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Satellitenbilder zeigen, dass Nordkorea eine Waffenfabrik ausbaut, in der Raketen hergestellt werden, die Russland in der
Ukraine einsetzt, berichtete Reuters am Montag unter Berufung auf das James Martin Center for Nonproliferation Studies,
eine in den USA ansässige Denkfabrik.

Warum das wichtig ist: Russland und Nordkorea haben vor kurzem einen Vertrag über gegenseitige Verteidigung
unterzeichnet.

Nordkorea hat Russland mehrere Waffenlieferungen zukommen lassen.

Zehntausend nordkoreanische Soldaten kämpfen jetzt an der Seite Russlands.

Pjöngjang könnte bald bis zu 100 000 Soldaten entsenden.

Einzelheiten: Das Werk „11. Februar“ ist Teil des Ryongsong-Maschinenkomplexes in Nordkoreas zweitgrößter Stadt
Hamhung. Dies ist die einzige bekannte nordkoreanische Anlage, in der ballistische Feststoffraketen der Hwasong-11-Klasse
(im Westen KN-23 genannt) hergestellt werden.

Die Bilder, die im Oktober von der kommerziellen Satellitenfirma Planet Labs aufgenommen wurden, scheinen den Bau eines
Montagegebäudes und einer Wohnanlage sowie Verbesserungen an den Eingängen der Anlage zu den unterirdischen
Einrichtungen zu zeigen.

Das neue Montagegebäude ist 30 bis 40 Prozent kleiner als sein Vorgänger.

Die südkoreanische Satellitenbildfirma SI Analytics vermutet, dass einige der Arbeiten in der Nähe des Verladebereichs
der Anlage dazu dienen könnten, künftige Arbeiten vor Satelliten zu verbergen.

Prophezeite Allianz: Die Bibel verrät, dass Russland bald ein großes asiatisches Bündnis anführen wird. Seine verstärkte
Partnerschaft mit Nordkorea deutet auf diese Prophezeiung hin.

Erfahren Sie mehr: Lesen Sie unsere kostenlose Broschüre Russland und China in der Prophezeiung.
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